
Weckherlin, Georg Rodolf: Antistrophe (1618)

1 Montmartin/ der halb-götter zier/

2 Vñ võ dẽ Musen selbs geschmücket/

3 Das lob/ so ich von dir formier

4 Ist nicht auß fremb dem schmuck gestücket:

5 Ich nem dazu auch nicht das lob

6 Deines Vatters so hochgeprisen/

7 Welcher/ Marschalck/ mit khüner prob

8 Seinem könig vil dienst erwisen:

9 In dir find ich ein ärnd reich gnug/

10 Davon ich dan mit gutem fug

11 Zusamen samle dise früchten/

12 Dir dises opfer zuzurichten.
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